— 273 — 


Amts⸗Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


IJ r e "". 
Nro. 32. Marienwerder, den 9. Auguſt 1893. 1 893. 
1 — — —— . WW T 12 e 


Die Nummer 22 der Geſetz⸗Sammlung enthält Landesgeſetzen den Kauf rückgängig machen, find von 
r Verkäufer gegen Erſtattung des Kaufpreiſes und der 
Nr. 9630 das Geſetz, betreffend die im Geltungs-Unkoſten zurückzunehmen, ebenſo Krippenſetzer und Klop⸗ 
bereich des Rheiniſchen Rechts außerhalb des vormaligen hengſte ſowie Wallache mit ausgeprägter Hengſtmanier, 
erzogthums Berg beſtehenden Pfandſchaften, ſowie die welche ſich in den erſten zehn bezw. acht und zwanzi 
zogth 0 su, zwanzig 
Abänderung und Ergänzung des Geſetzes vom 12. April Tagen nach Einlieferung in den Depots als ſolche er⸗ 
1888 über das Grundbuchweſen und die Zwangsvoll-ſweiſen. Pferde, welche den Verkäufern nicht eigen⸗ 
ſtreckung in das unbewegliche Vermögen im Geltungs⸗thümlich gehören, oder durch einen nicht legitimirten 
bereich des Rheiniſchen Rechts. Vom 14. Juli 1893. Bevollmächtigten 3 He vorgeftellt werben, 
B 0 2 „r, [find vom Kauf ausgeſchloſſen. 

In Die Nummer 23 der Geſetz⸗Sammlung enthält Die Verkäufer ſind nere 108 ben 
A EI 5 Pferde eine neue ſtarke rindlederne Treuſe mit ſtarkem 

Nr. 7 Beil, 5 Geſetzes ® 9 
5 A er 1 e e Gebiß und eine neue Kopfhalfter von Leder oder Hauf 
e e lercn Provinzen der Monarchie mit 2 mindeſtens zwei Meter langen Stricken ohne 
Wen 3899 iner 5 beſondere Vergütung mitzugeben. Um die Abſtammung 
Nr. 9632 525 Geſetz, betreffend Beihilfe zu Volks⸗ der vorgeführten Pferde feſtſtellen zu können, ſind die 
ſchulbauten. Vom 14. Juli 1893: unter x Deckſcheine reſp. Füllenſcheine mitzubringen, auch wer⸗ 
uu e 9633 das G a esd die Deckung von den die Verkäufer erſucht, die Schweife der Pferde nicht 
Ausgaben des Nechnungsjahres 1891/92. Vont 23.19 koupiren oder übermäßig zu verkürzen. Ferner iſt 
Juli 1893; und unter ’ es dringend erwünſcht, daß ein zu maſſiger oder zu 
Nr. 9634 das Geſetz, betreffend Ruhegehaltskaſſen ee nt a 11 Waden 
lc Blu: RR BE: Remonten nicht ſtattfindet, weil dadurch die in den 
für die Lehrer und Lehrerinnen an den öffentlichen Remonte⸗Depots vorkommenden Krankheiten ſehr viel 


unte 


Volksschulen. Vom 23. Juli 1893. ſchwerer zu überſehen ſind, als dies bei rationell und 
Die Nummter 29 des Reichs⸗Geſetzblatts enthält nicht übermäßig gefütterten Remonten der Fall iſt. 
unter Die auf den Märkten vorzuſtellenden Remonten müſſen 


Nr. 2120 die Verordnung, betreffend die Er- daher in ſolcher Verfaſſung ſein, daß fie durch mangel— 
hebung eines Zollzuſchlags für aus Rußland kommende hafte Ernährung nicht gelitten haben und bei der 


Waaren. Vom 29. Juli 1893. Muſterung ihrem Alter entſprechend in Knochen und 
§— P —— Muskulatur ausgebildet ſind. 
Verordnungen und Bekanntmachungen Berlin, den 25. Februar 1893. 
der Ceutral⸗Behörden. Kriegsminiſterium. Remontirungs Abtheilung. 
J) Bekanntmachung, gez. Ho nl ba 
5 tmachungen 
den Ankauf von Remonten für 1893 betreffend. Verordnungen um E en 9 
Regierungsbezirk Marienwerder. der Provinzial⸗Behörden ze. 
Zum Ankaufe von Remonten im Alter von drei 2) Bekanntmachung. 
und ausnahmsweiſe vier Jahren ſind im Bereiche des Der Herr Miniſter für Handel und Gewerbe hat 


Regierungsbezirks Marienwerder für dieſes Jahr nach- durch Erlaß vom 10. Juli d. J. die Entſcheidung der 
ſtehende, Morgens 8 reſp. 9 Uhr beginnende Märkteſim § 58 Abſatz 1 des Kranken verſicherungsgeſetzes be⸗ 


anberaumt worden und zwar: zeichneten Streitigkeiten rückſichtlich der bei der Bau⸗ 
am 18. Auguſt Flatow 9 Uhr. Betriebs⸗Krankenkaſſe der Provinz Weſtpreußen ver⸗ 
e, De. Krane 9 „ 30 Min. ſicherten Perſonen an Stelle der Aufſichtsbehörde den 


Die von der Remonte⸗Ankaufs⸗Kommiſſion er⸗ Landräthen der Kreiſe, in deren Bezirk die Beſchäfti⸗ 
kauften Pferde werden zur Stelle abgenommen und gung erfolgt, übertragen. 
ſofort gegen Quittung baar bezahlt. Danzig, den 25. Juli 1893. 

Pferde mit ſolchen Fehlern, welche nach den Der Ober⸗Präſident. 


Ausgegeben in Marienwerber am 10. Auguſt 1893, 


— 274 — 


8) Bekanntmachung. Richt⸗ 
Auf Grund des § 6 Artikel II des Reichs⸗Ge⸗ Hafer. Heu. ſtroh. 
ſetzes vom 21. Juni 1887 (R.⸗G.⸗Bl. S. 245) betreffend im Hauptmarktorte Ab oe 


Abänderung bezw. Ergänzung der Geſetze über die Culm für den Kreis Culm 8,93 4,10 3,15 
Quartierleiſtungen und die Naturalleiſtungen für die) Flatow „ den Kreis Flatow 9,32 3,81 3,15 
bewaffnete Macht im Frieden ſowie der Vorſchrift dern Dt. Krone „ „Dt. Krone 8,16 2,36 3,15 
Ausführungs⸗Inſtruction vom 30. Auguſt 1887 (R.⸗-⸗ Dt. Eylau für die Kreiſe Löbau, 


G.⸗Bl. S. 433) unter Nr. 3 Abſatz 1 zu § 9 des Roſenberg und Strasburg 7,56 4,16 2,35 
Naturalleiſtungsgeſetzes werden nachſtehend mit einem Marienwerder für den Kreis 
Aufſchlage von fünf vom Hundert die Durch⸗ Marienwerder 9,47 4,20 2,63 
ſchnitte der höchſten Tagespreiſe, welche in den für die, Konitz für die Kreiſe Konitz, 
einzelnen Lieferungsverbände (Kreiſe) des Regierungs⸗ Schlochau und Tuchel 9,54 4,46 3,15 
bezirks Marienwerder feſtgeſetzten Hauptmarktorten. Graudenz für die Kreiſe Grau⸗ 
(8 19 Abſatz 2 und 3 des Kriegsleiſtungs⸗Geſetzes vom denz und Schwetz 7,64 3,54 2,92 
13. Juni 1873) im Monat Juli 1893 für Thorn für die Kreiſe Briefen 
Fourage gezahlt worden ſind, bekannt gemacht. und Thorn 8,31 3,98 2,43 


Es betrug im Monat Juli 1893 der Durch⸗ 
ſchnitt der höchſten Tagespreiſe einſchließlich eines Auf⸗ 
ſchlages von fünf vom Hundert für 50 kg 
4 


Marienwerder, den 4. Auguſt 1893. 
Der Regierungs-Präſident. 


a ch ⸗ 
von den Markt⸗ und Ladenpreiſen in den größeren Städten des 
2 Marte 
pro 100 Kilogramm. pro 1 Kilo⸗ 
Namen Steh. g Rind⸗ Baus 
Erb- Spei⸗ m 
der Wei⸗ Rog⸗ | jen, 5 Kar⸗ a — — 
8 Gerſte.] Hafer. gelbe, | boh⸗ Linſen lu. wich 8 Heu. 

& Städte r Kochen! weßt, fee & Keule. Bauch. 
M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf.] M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. BEIM. Pf. 
II Chriſtburg e e 1120) 11—| 1120 
2| Conitz 15010130213 31/18 03 1608 30 — 45 — 475) 595.— — 845 1113 —90| 120 
3 Dt. Krone — 1351013 3015 15 14 45'40— 50 — — 21] 4501 120 1] 120 
al Culm 1475 55]13 —|16 75 18—'30— 175 —| 3388| 6 4 780 100 110 
5[ Dt. Eylau 14 92112 7412.53 14.24 17120, — 1 9 447 —| 793] 150 1— 15 
60 Flatow 12150 13130113 — 725160 ———— | 7125) 120 11—| 140 
71 M. Friedland 3138[1342113 87) | — 1 6180| 1120 
80 Graudenz 321ʃ⁰13 14422 16.64 27 —. 42 si] 6431 31 1107| 124 
9 Jaſtrow 3120] — — 11495 ——— Er 1 t 
10, Löbau 7712551440013 331 — —_1-1211l06, 1061 1014 
111 Marienwerder 481384 17841484 30 —I64 e | 1 10, 1— 120 
12 Mewe 5042614450157 ——— et ae um 
13 Neumark 44112138 1366312 75——— . . 88 — 830 In 
14] Rieſenburg 30301280 16 —— . 68.— 44 130 — 95 165 
15 Roſenberg 63111 86,14 49 — —— 2 —| 135, —i—! 135 
16| Schlochau —It3loslıaslislast I — 22 75.90 — = 120 
17] Schwetz nee ———— a —— ——74—174 1115 
18] Strasburg 15120113 Söll —— 791 3 88 1040 — 90 1— 
19) Stuhm — 12 12116 ———— . — | 105 1130 
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21 Tuchel 18 f 1 0. 5 e020 
Summa Bi. a a I a A 55 = | 8883 "77490 02 22182 17 25.25 89 
Durchſchnitt 149413 1113 23/15 49.15 77,29 83 53 86 424 5 26 387 692 114 — 96 123 
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5) Bekanntmachung. „Frauenwohl“ in Danzig bei Gelegenheit der im De⸗ 

Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des cember d. J. in Danzig beabſichtigten Weihnachtsmeſſe 
Gemeindevorſtehers Auguſt Behnke in Gr. Zirkwitz zu Gunſten des Vereins und ſeiner Wohlthätigkeits⸗ 
zum Standesbeamten für den Standesamtsbezirk Groß zwecke eine Verlooſung nützlicher Sachen, weiblicher 
Zirkwitz, Kreiſes Flatow, an Stelle des verſtorbenen Handarbeiten und ſonſtiger beweglicher Gegenſtände 
Beſitzers Behrendt zu Damerau zur öffentlichen Kenntniß. veranſtaltet wird und daß bis 3000 Looſe zum Preiſe 


Danzig, den 31. Juli 1893. von 0,50 Mark für jedes einzelne Loos in den Kreiſen 
Der Ober⸗Präſident. der Regierungsbezirke Danzig und Marienwerder aus: 
6) Bekanntmachung. gegeben und vertrieben werden. 
Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des Marienwerder, den 27. Juli 1893. 
Gerichtsmannes und Bauerhofbeſitzers Albert Gramſe Der Regierungs⸗Präſident. 


in Freudenfier zum Standesbeamten für den Standes- 8) Der Gutsbeſitzer Richard Nau zu Gr. Gartz iſt 
amtsbezirk Schönthal, Kreiſes Dt. Krone, an Stelle zum Stellvertreter des Deichhauptmanns der Falkenauer 
des Gerichtsmannes und Bauerhofbeſitzers Auguſt Zadow Niederung auf die Dauer von ſechs Jahren gewählt 


in Freudenfier zur öffentlichen Kenntniß. und iſt dieſe Wahl von mir beſtätigt worden. 
Danzig, den 31. Juli 1893. Marienwerder, den 30. Juli 1893. 
Der Ober⸗Präſident. Der Negierungs-PBräfident. 


7) Der Herr Oberpräſident der Provinz Weſtpreußen 9) Der Bäckergeſelle Ferdinand Biermann aus 
hat nt daß von dem Vorſtande des Vereins Dt. Eylau hat am 13. Juni d. J. nicht ohne eigene 
weifung 

Regierungsbezirk Marienwerder im Monat Juli 1893. 


11 Deni = 8 

gramm. 2 pro 1 Kilogramm. 

Kalb⸗ del | 60 Mehl Nr. 1. Kaffee. | 

—— — — — Hivei- 

_Sleiid. | Sped Eß⸗ Stück | = 2 (Buch . a Juda, 15 BB 75 
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Daß in denjenigen Orten, wo die Nubriken unausgefüllt geblieben, die bezeichneten Artikel micht zu 
Markte gekommen ſind, beſcheinigt. | 
Marienwerder, den 4. Auguſt 1893. Der Regierungs⸗Präſident. 
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Lebensgefahr den Bäckergeſellen Guftan Franke vom Verſammlungsort iſt Bahnhof Konitz. 
Tode des Ertrinkens gerettet, was ich belobigend mit Alle neben den Eigenthümern und dem Unter⸗ 
dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß bringe, daß nehmer Betheiligten werden zu dieſem Termine behufs 
ich dem p. Biermann für dieſe That eine Prämie von Wahrnehmung etwaiger Rechte unter der Verwarnung 
30 Mark bewilligt habe. geladen, daß bei ihrem Ausbleiben die Entſchädigung 

Marienwerder, den 30. Juli 1893. ohne ihr Zuthun feſtgeſtellt und wegen Auszahlung 

Der Regierungs⸗Präſident. oder Hinterlegung das Erforderliche verfügt werden wird. 

10) Mit Rückſicht auf die bevorſtehende Manöver⸗ Marienwerder, den 7. Auguſt 1893. 
zeit bringe ich die Beſtimmungen des § 4 des Anhanges Der Enteignungs⸗Kommiſſar. 
zur Feld⸗Gendarmerie-⸗Ordnung, welcher von der Stel⸗ Auffarth, 
lung und den Befugniſſen der Gendarmerie-Patrouillen Regierungs⸗Aſſeſſor. 
handelt und in dem dieſſeitigen Amtsblatt pro 189014) Urkunde 
Nr. 37 Seite 290/91 abgedruckt iſt, hierdurch in Er- betreffend die Gründung einer evangeliſchen Kirchen⸗ 
innerung. gemeinde Piasken⸗Rudnick aus Theilen der Kirchen: 

Marienwerder, den 2. Auguſt 1893. gemeinden Graudenz und Gr. Lunau. 

Der Regierungs⸗Präſident. — 

11) Dem Pfarrer a. D. Bienutta in Schönſee Mit Genehmigung des Herrn Miniſters der geiſt⸗ 
Wpr. iſt die Erlaubniß ertheilt, das in Schönſee be- lichen pp. Angelegenheiten und des Evangeliſchen Ober: 
ſtehende Vorbereitungs-Inſtitut für Aspiranten zum Kirchenraths, ſowie nach Anhörung der Betheiligten 
Einjahrig-Freiwilligen-Examen fortzuführen und zu leiten. wird hierdurch Folgendes feſtgeſetzt: 


Marienwerder, den 27. Juli 1893. 8 1. Die Evangeliſchen in den Ortſchaften: 
Königliche Regierung, 1. Der Kirchengemeinde Graudenz: 
Abtheilung für Kirchen- und Schulweſen. 1. Engelsburg, 2. Gehlbude, 3. Hannowo, 4. 


12) Die mit einem Einkommen von 900 Mk. jährlich Gr. Kabilunken, 5. Nonnen Kabilunken, 6. Linarczek, 
dotirte Phyſikatsſtelle des Kreiſes Heydekrug iſt durch 7. Maruſch, 8. Paſtwisko, 9. Piasken, 10. Pientken, 
den Abgang des bisherigen Stelleninhabers erledigt. 1. Rondſen mit Miſchke, 12. Rudnik, 13. Skarczewo, 

Qualificirte Bewerber wollen ihre Bewerbungs⸗ 14. Tursnitz, 15. Poln. Wangerau, 16. Deutſch 
geſuche unter Beifügung ihrer Zeugniſſe und eines Wangerau, 17. Weißheide, 18. Weißhof. 


kurzen Lebenslaufs binnen 6 Wochen an mich ein⸗ II. Der Kirchengemeinde Gr. Lunau: 
reichen. 19. Adamsdorf, 20. Benduge 
Gumbinnen, den 3. Auguſt 1893. werden aus dieſen Kirchengemeinden ausgepfarrt und 
Der Regierungs⸗Präſident. zu einer neuen Kirchengemeinde Piasken⸗Rudnick mit 
13) Bekanntmachung. Piasken als Kirchort verbunden. 


Auf Antrag der Königlichen Eiſenbahndirection § 2. In der Kirchengemeinde Piasken⸗Rudnick 
in Bromberg ſoll im Wege des durch das Geſetz vom wird eine Pfarrſtelle mit dem Amtsſitz in Piasken 
11. Juni 1874 (G.⸗S. S. 221), vorgeſchriebenen Ver⸗ errichtet. 
fahrens die Entſchädigung für § 3. Das Einkommen dieſer Stelle wird auf 

1. 21,30 ar eigenthümlich abzutretende Flächen des 1800 Mark jährlich neben Wohnung oder Wohnungs— 
dem Gutsbeſitzer Karl Chriſtian Bußgahn in ſentſchädigung feſtgeſetzt. 


Grunaushöhe gehörigen Grundſtückes Konitz Grund⸗ 8 4. Gegenwärtige Urkunde tritt am 1. April 
buch Band XXVI Blatt 938, 1893 in Kraft. 
2. 23,16 ar eigenthümlich abzutretende und 19,34 Danzig, den 21. April 1893. 
L. S 


ar vorübergehend in Anſpruch zu nehmende Flächen „ . 
des dem Kaufmann Adolf Tuchler in Konitz ge- Königliches Konſiſtorium der Provinz Weſtpreußen. 


hörigen Grundſtückes Konitz Grundbuch Band gez. Meyer. 
XXIX Blatt 983, und Marienwerder, den 26. April 1893. 
3. 6,88 ar eigenthümlich abzutretende und 3,53 ar I. S. 
vorübergehend in Anſpruch zu nehmende Flächen Königliche Regierung, 
des grundbuchmäßig dem Kreiſe Konitz, thatſäch⸗ Abtheilung für Kirchen- und Schulweſen. 
lich der Wittwe Johanna Zeden geb. Klamroth gez. Schweder. 
und der unverehelichten Sophie Zeden in Konitz 15) Bekanntmachung. 
gehörigen Grundſtückes Konitz Grundbuch Band Mit Gültigkeit vom 1. Auguſt 1893 bis auf 
XXXIV Blatt 1141 Weiteres wird ein temporärer Anhang zum Tarif für 
feſtgeſtellt werden. den Norddeutſchen Getreideverkehr mit Galizien und 


Zu dieſem Zwecke habe ich einen Termin auf der Bukowina eingeführt, welcher ermäßigte direkte 
Donnerſtag, den 17. Auguſt d. Is., Frachtſätze für Mais, Kleie, Oelkuchen, Oelkuchenmehl, 
Vormittags von 9 Uhr ab Leinkuchen, Cocoskuchen und Cocoskuchenmehl in Wagen: 

an Ort und Stelle anberaumt. ladungen von 10 000 kg zwiſchen Stationen der k. 7 


u 


Oeſterr. Staatsbahnen und fännntlihen diesſeitigen 17) 
Stationen weſtlich von Jablonowo und Güldenboden 


Bekanntmachung. 
Für die in der nachſtehenden Zuſammenſtellung 


enthält. 

Druckſtücke dieſes Tarifs können durch Vermitte⸗ 
lung der ſämmtlichen Fahrkarten-Ausgabeſtellen unſeres 
Bezirks zum Preiſe von 0,10 Mk. für das Stück be⸗ 
zogen werden. 

Bromberg, den 28. Juli 1893. 
Königliche Eiſenbahn⸗Direction. 
Bekanntmachung, 
Am 1. Auguſt d. J. find für den Verkehr zwi⸗ 
ſchen Alexandrowo und Eydtkuhnen bezw. Wirballen 


16) 


einerſeits und Bliljingen andererſeits über Schneide- 


näher bezeichneten Thiere und Gegenſtände, welche auf 
den daſelbſt erwähnten Ausſtellungen ausgeſtellt werden 
und unverkauft bleiben, wird eine Frachtbegünſtigung 
in der Art gewährt, daß nur für die Hinbeförderung 
die volle tarifmäßige Fracht berechnet wird, die Rück⸗ 
beförderung an die Verſand⸗Station und den Ausſteller 
aber frachtfrei erfolgt, wenn durch Vorlage des ur⸗ 
ſprünglichen Frachtbriefes bezw. des Duplikat⸗Beförde⸗ 
rungsſcheines für den Hinweg, ſowie durch eine Be⸗ 
ſcheinigung der dazu ermächtigten Stelle nachgewieſen 
wird, daß die Thiere bezw. Gegenſtände ausgeſtellt ge⸗ 


mühl oder Thorn-Poſen⸗Frankfurt a. O.⸗Berlin⸗Stendal⸗ weſen und unverkauft geblieben ſind, und wenn die 

Hannover⸗Hamm⸗Oberhauſen⸗Weſel⸗Boxtel direkte Fahr⸗Rückbeförderung innerhalb der unten angegebenen Zeit 

preiſe I., II. und III. Wagenklaſſe, ſowie Gepäckſracht- ftattfindet. 

ſätze in Kraft getreten. In den urſprünglichen Frachtbriefen bezw. Dupli⸗ 
Näheres iſt auf den genannten Stationen zu er- kat⸗Beförderungsſcheinen für die Hinſendung iſt aus⸗ 


ahren. 
Bromberg, den 3. Auguſt 1893. 
Königliche Eiſenbahn-Direction. 


drücklich zu vermerken, daß die mit denſelben aufge: 
gebenen Sendungen durchweg aus Ausſtellungsgut 
beſtehen: 


Zur Ausfer⸗ 


tigung der Die Rückbe⸗ 


Die Frachtbegünſtigung 
förderung 


wird gewährt 


Art der Ausſtellung. Ort. Zeit. Beſcheini⸗ : 
. auf den gung ſind e 
für Strecken der ermächtigt: 5 
I 
1. Bienenwirthſchaftliche | Heidelberg |12. bis 17.Bienen, bienen-⸗“ Preußiſchen Aus⸗ 4 Wochen 
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Gleichzeitig bringen wir unter Bezugnahme auf unfere Bekanntmachung vom 16. April d. Je. 
Sur Kenntniß, daß die für die Berliner Kunſt⸗Ausſtellung gewährte Frachtbegünſtigung auch im Berlin: 
ürttembergiſchen Verband-Verkehr Anwendung findet. 
8 Bromberg, den 1. Auguſt 1893. Königliche Eiſenbahn⸗Direction. 
IS) Bekanntmachung. 43, 155/42, 156/42 von Woſſarken — in Größe von 
8 Durch rechtskräftigen Beſchluß des Kreis⸗Aus⸗ 1 lia 90 ar 50 qm und 1 ha 97 ar 18 qm von dem 
ſchuſſes des Kreiſes Graudenz vom 5. April 1893 find Gemeindebezirk Tuſch abgetrennt und mit der Land: 
= 9 der s n Woſſarken vereinigt. 
Schieikowski und des Käthners Julius recht Gu 
1 dattenblatt 2 Parzelle 06 und 67 der. Graudenz, den 20. Juli 1893. 
Der Landrath. 
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Gemarkung Woſſarken und Kartenblatt 2 Parzelle 41, 
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19) Ausweiſung von Ausländern aus dem Anders in Culm als Poſtaſſiſtent, der Poſtaſſiſtent 
Reichsgebiet. Sochacki in Mlecewo als Poſtverwalter. 
Auf Grund des $ 39 des Strafgeſetzbuchs: Perſetzt iſt: der Ober-Poſtaſſiſtent Schmidt von 

1. Heinrich Waniczek, Schloſſer, geboren am 4. Oc⸗ Löbau (Wpr.) nach Elbing. 
tober 1864 zu Vicenza, Italien, ortsangehörig zu Im Kreiſe Roſenberg iſt der Landwirth Gerhard 
Schärding, Oberöſterreich, wegen zwei ſchweren Borowski zu Rieſenwalde zum Amtsvorſteher für den 
Diebſtählen (2 Jahre 6 Monate Zuchthaus laut Amtsbezirk Nipkau beſtellt. 

Erkenntniß vom 13. Januar 1891), vom Königl. Im Kreiſe Tuchel iſt der Grundbeſitzer Haaſe 
bayeriſchen Bezirksamt: Bamberg II, vom 14. zu Poln. Cekzin zum Amtsvorſteher für den Amts— 
Juni d. J. bezirk Summin beſtellt. 

Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs: Im Kreiſe Tuchel iſt der Rittergutsbeſitzer Wehr 

1. Heinrich Velek, Ziegler, geboren am 5. Sep⸗ zu Kenſau zum Stellvertreter des Amntsvorſtehers für 
tember 1862 zu Boresnic, Bezirk Piſek, Boͤhmen, den Amtsbezirk Kenſau beſtellt. 
öſterreichiſcher Staatsangehöriger, wegen Land⸗ Im Kreiſe Löbau iſt der Gutsbeſitzer Freiwald 
ſtreichens und Bettelns, vom Stadtmagiſtrat Neu- zu Lubſtein zum Stellvertreter des Amtsvorſtehers für 
Ulm, Bayern, vom 19. Juni d. J. den Anntsbezirk Zlottowo beitellt. 

2. Anton Zaſchka, Tagearbeiter, geboren am 29. Die Wieder: Wahlen des Schuhmachermeiſters 
Auguſt 1856 zu Scherlowitz, Bezirk Mies, Böhmen, Carl Berndt und des Kaufmanns Moritz Weile zu 
ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Bettelns, von unbeſoldeten Rathsmännern der Stadt Schlochau ſind 
der Königlich ſächſiſchen Kreishauptmannſchaftſbeſtätigt worden. 

Zwickau, vom 7. Juni d. J Die Wieder⸗Wahlen des Brauereibeſitzers Wilhelm 

3. Joſef Zumr, Perlmutterdrechsler, geboren am 9. Rogalski und des practiſchen Arztes Dr. Hannemann 
März 1859 zu Litol (Litoly), Bezirk Jungbunz⸗ zu unbeſoldeten Rathmännern der Stadt Chriſtburg 
lau, Böhmen, ortsangehörig zu Jiritz, ebendaſelbſt, ſind beſtätigt worden. 
wegen Landſtreichens und Bettelns, von der Kgl. Die Localaufſicht über die evangeliſche Schule zu 
ſächſiſchen Kreishauptmannſchaft Bautzen, vom 15. Luttommerbrück, Kreis Konitz, iſt dem Kreisſchulinſpector 
Mai d. J. Dr. Jonas in Konitz, die über die Schulen zu Liskau 

4. Marie Joſefine Hermine Billieux, ohne Stand, und Kenſau, Kreis Tuchel, dem Kreisſchulinſpector 
geboren am 18. September 1856 zu Fridlinsdorf Dr. Knorr in Tuchel und die über die evangeliſchen 
bei Pruntrut, Kanton Bern, Schweiz, ortsange⸗ Schulen in Iwitz, Brzoze und Okiersk, Kreis Tuchel, 
hörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, vom dem Kreisſchulinſpector Menge in Tuchel übertragen 
Kaiſerlichen Bezirkspräſidenten zu Colmar, vom und der bisherige Localſchulinſpector, Pfarrer Graudenz 
7. Juli d. J. in Tuchel auf feinen Antrag von dieſem Ante ent: 

5. Johann Kalaſch (Kalas), Tagelöhner, geboren bunden worden. 

im Jahre 1849 zu Lboſin, Bezirk Beneſchau, Böh⸗ 21) Erledigte Schulſtellen. 

men, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Bettelns, Die Schullehrerſtelle zu Mgowo, Kreis Brieſen 
von der Königlich ſächſiſchen Kreishauptmannſchaft Wpr., iſt erledigt. 

Zwickau, vom 8. Juni d. J. Lehrer katholiſcher Confeſſion, welche ſich um die⸗ 

6. Joſef Kaufer, Arbeiter, geboren am 20. Auguſt ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
1863 zu Dziewina, Kreis Bochnia, Galizien, öſter⸗ ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpector 
reichiſcher Unterthan, wegen Landſtreichens und Herrn Winter zu Brieſen zu melden. 

Bettelns, vom Königlich preußiſchen Regierungs— Anzeigen verſchiedenen Juhalts. 
präſidenten zu Poſen, vom 3. Juli d. J. 1 SE Bürgermeiſterſtelle 
0 in hieſiger Stadt, mit einen Jahresgehalt von Vier⸗ 
1 Perſonal⸗Chrouik. tauſendfünfhundert Mark einſchließlich Wohnungsgeld— 
Der Forſtaſſeſſor Simon iſt der hieſigen Re⸗ entſchädigung verbunden, ſoll zum 5. Mai 1894 neu 
gierung zur Beſchäftigung in Forſtverwaltungsſachen beſetzt werden. 
uberwieſen. Bewerber, mit der Kommunalverwaltung voll⸗ 
Der ſeitherige Predigtamts⸗ Kandidat Hermann kommen vertraut, werden erſucht, ihre Meldungen bis 
Otto Friedrich Balzer iſt zum Pfarrer an der evan- zum 1. October dieſes Jahres bei dem Unterzeichneten 
geliſchen Kirche zu Stuhm in der Diözeſe Marienwerder einzureichen. 
von dem Patronate berufen und von dem Königlichen Marienwerder Wpr., den 1. Auguſt 1893. 
Konſiſtorium beſtätigt worden. Der Stadtverordneten⸗Vorſteher. 
Etatsmäßig angeſtellt ſind: der Poſtanwärter Schwabe. 
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